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Halle und Umgebung
Halle den 11 Oktober 1915

100 Millionen Zentner Kartoffelreſerve
Der Bundesrat hat ſich in ſeiner Sonnabendſitzung über

die Grundlinien der h rege der Bevölkerung
im kommenden Winter ſchlüſſig gemacht Ein Vorrat von
etwa 100 Millionen Zentnern der unentbehrlichen Knollen
frucht ſoll bis zum 29 Februar nächſten Jahres zur Ver
jügung des Reiches gehalten werden lle Kartoffel
erzeuger mit mehr als 10 Hektar Anbaufläche ſollen näm
lich 10 v H ihrer geſamten Kartoffelernte bis zum 29 Febr
1916 für etwaige Anſprüche der Kommunalverbände bereit
halten und da die Geſamternte dieſer größeren Kartoffel
bauern auf 50 Millionen Tonnen geſhätzt wird bleibt alſo
orausſichtlich eine verfügbare Menge von 5 Millionen
Tonnen oder 100 Millionen Zentner Speiſekartoffeln für die
Volksernährung reſerviert Sie wird von der neugegründeten
Reichskartoffelſtelle verwaltet und verteilt bei der die Kom
nunalverwaltungen ihren Bedarf anmelden und decken
können Die Reichskartoffelſtelle kauft zu dieſen verfügbaren
Vorräten auch noch freihändig größere Mengen ein geht
aber nirgends über den Grundpreis von 55 61 Mk für die
Tonne 2,75 3,05 Mk für den Zentner hinaus Dieſer
Preis wird dem Produzenten am Ort der Bahnauflieferung
gezahlt Für den Groß und Kleinhandel mit Kartoffeln
ſind einſtweilen keine Grundpreiſe vorgeſehen Der Bundes
rat hat angenommen daß bei den überaus zahlreich vor
handenen Kartoffeln bei der beabſichtigten ſtarken Einfuhr
aus dem beſetzten Feindesland und der im vorigen Jahr er
lebten Gewißheit ausreichender Vorratsmengen diesmal un
geſunde Preistreibereien ausgeſchloſſen ſeien Wo ſie trotz
dem auftreten ſollten wird mit Hilfe der neuen Preis
bildungsſtellen und unter Anwendung der verſchärften
Bundesratsverordnung über den Lebensmittelwucher rück
ſichtslos eingeſchritten werden Die neue Reichskartoffel
ſtelle ſoll im großen ganzen nur für Kälte und ſchwierige
Uebergangszeiten notwendige Vorſorge treffen Der ein
zelne Verbraucher braucht ſich in keiner Weiſe zu be
unruhigen eine Kartoffelnot iſt ausgeſchloſſen eine erheb
liche Kartoffelteuerung ebenfalls Er mag ſich in aller Ruhe
wie in Friedenszeiten mit Kartoffeln verſorgen Ueber
eiltes Handeln ſchadet nur

Ausbeutung von Kriegsbeſchädigten
Am 9 Juli erſchien im Berliner Tageblatt folgende An

zeige

Allein Vertrieb
wird befähigtem Herrn paſſend für Kriegsbeſchädigte für ein
Unternehmen das auf dem Gebiete der Hygiene von größter
Wichtigkeit und Bedeutung iſt geboten Das Jahreseinkommen
dürfte bei angenehmer Bürotätigkeit ca 18 000 Mark betragen
Nur Selbſtreflektanten die im Beſitze von 5000 Mk ſind wollen
Offerten einr u J B 3252 an Rudolf Moſſe SW 19

Da dieſe Anzeige überaus verdächtig abgefaßt war ging die
zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck der
Sache nach Sie ſtellte feſt daß die Anzeige von einem gewiſſen
J F Friedlaender in Berlin Schöneberg Martin
Luther Straße 59 ausging Dieſer teilte auf ein eingereichtes An
gebot mit es ſei unmöglich auf ſchriftlichem Wege die Einzel
heiten dieſes tatſächlich neuzeitlichen Unternehmens bekannt zu

J geben Er gab anheim falls wirklich an einem reellen und äußerſt
gewinnbringenden Unternehmen gelegen ſei ihn in allernächſter

I Zeit in Berlin zu beſuchen die Reiſe werde nach Abſchluß des Ge
ſchäfts vergütet werden Es wurde ihm erwidert es ſei nicht zu
verſtehen warum nicht auf ſchriftlichem Wege eine Aufklärung
über den Zweck des Unternehmens erfolgen könne bevor man ſich
zu einer Reiſe nach Berlin entſchlöſſe müſſe man doch erſt einmal
wiſſen um was es ſich eigentlich handle Daraufhin antwortete
eine Firma Friedländer H Co mit Karte vom 24 Juli
1915 in der nächſten Zeit werde ein Exvoſee überſandt werden
Inzwiſchen ſtellte die Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindel
ſirnen Ermittelungen über Friedländer und ſein Verhalten an
Folgendes iſt das Ergebnis

Der Kaufmann und Agent Jſidor Fritz Friedländer geboren
am 9 Januar 1876 zu Wieſchowa Kreis Tarnowitz wohnhaft in

Serlin MartinLutter Straße 59 vor beſtraft u a wegen
Setrugs ſucht für den Vertrieb einer Neuheit nämlich einer
Elektriſchen Duſche Vertreter Dieſe Neuheit iſt als deutſches
Kebrauchsmuſter angemeldet Die Erteilung des Schutzrechtes iſt
och nicht erfolgt Die Sache iſt erſt im Entſtehen begriffen Fried
länder will den Apparat zu 12 Mark das Stück an die Vertreter
bgeben dieſe ſollen ihn wieder für 25 bis 30 Mark das Stück
Leitervertreiben Friedländer gab ſelbſt zu daß von einer an
nehmen Bürotätigkeit nicht gut die Rede ſein könne da ein

vertreter im Gegenteil viel unterwegs ſein müſſe wenn er Erfolge
ben wolle Ferner geſtand er ein daß das Jahreseinkommen von
iwa 18 000 Mark eine ganz willkürliche Schätzung ſei die ſich auf
inerlei Erfahrung ſtütze Auf Grund dieſer Ermittelungen kann
h dringend genug zur Vorſicht bei einer Ver
ndung mit Friedländer gewarnt werden An

Heinend liegt hier der tywiſche Fall vor wonach den Vertretern
e Abnahme eines Mindeſtquantums zur Pflicht gemacht wird
für die in der Anzeige erwähnten 5000 Mark verfügbar ſein
nüſſen Die Vertreter bleiben nachher mit der Ware ſitzen
Ke Worte paſſend für Kriegsbeſchädigte ſcheinen zu bezwecken
Kerſonen als Vertreter zu gewinnen die gänzlich unerfahren ſind
und von der Durchführung des Vertriebes nichts verſtehen Sollte
et iedlänver bereits gelungen ſein Vertragsabſchlüſſe zu er
en ſo wird den Vertragsgegnern die ſich durch die Verträge

einträchtigt fühlen anheim gegeben die Hilfe der obengenannten
d Minderbemittelten ſteht außerdem dientralſtelle zu erbitten
anſpruchnahme der ſtädtiſchen Rechtsauskunfts

le in Halle Schmeerſtr 1 II frei Sprechſtunden Mittwoch
m von 5 Uhr Donnerstag vorm von 12 Uhr FreitagAm von 12 Uhr
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Spendet Liebesgaben für die Vereinslazarett
züge O 1 und Y 1

Bald haben die beiden hieſigen Vereinslazarettzüge 50 Fahrten
hinter ſich Rund 13 000 Verwundete ſind dann befördert worden
Dieſe Zahl beweiſt ohne viel Worte eine wie große Aufgabe
0 1 und V 1 erfüllt haben 0O1 ſteht ſeit Beginn ſeiner Fahrten
unter der trefflichen Leitung des hieſigen bekannten Arztes Dr
Kohlhardt V1 leitet zurzeit in muſtergültiger Weiſe Herr Ober
ſtabsarzt Dr Müller

V iſt nach langer Zeit wieder einmal in Halle eingekehrt
und wird Mitiwoch ſeine Vaterſtadt ſchon wieder
verlaſſen Aus dieſen Anlaß ergeht die Bitte an die Bevölke
rung Halles ihre Kinder nicht zu vergeſſen Jede Gabe iſt
willkommen Die Verwundeten ſind in den hieſigen Lazarett
zügen in ausgezeichneter Weiſe untergebracht und verpflegt Kleine
Geſchenke Zigarren Zigaretten Zutaten zu den Speiſen uſw
ein warmes Hemd warme Strümpfe uſw erfreuen die tapferen
Krieger ganz beſonders Dafür fehlen Mittel Die noch vor
handenen werden reichlich durch Beſoldungen und Jnſtandhaltung
des Zuginventars in Anſpruch genorimen Beide Lazarettzüge
nehmen außer jenen Liebesgaben die zum Verbrauch im Zuge
ſelbſt beſtimmt ſind auch gerne ſolche mit die den draußen kämpfen
den Truppen zugute kommen jollen

Erwünſcht iſt für V 1 eine Schreibmaſchine Ferner ſind be
ſonders willkommen Blaue Schürzen Waſchlappen
Hemden Anterhoſen Strümpfe UnterjackenHoſenträger Handtücher altes Leinen Tücher
aller Art uſw

Der Vorſtand des Arbeitsausſchuſſes bittet die Liebesgaben
entweder beim Zuge P 1 er ſteht auf dem Güterbahnhof auf
die Aufſchrift achten da zurzeit ſechs Lazarettzüge ſich dort be
finden oder in der Sammelſtelle Große Märkerſtr 6/7 ab
zugeben

Feurio
Wohlauf mein Volk nün recke ſtolz
Gen Süden deinen Eiſenarm
Hör wie verhaltener Donner grollt s
Und durch die Lüfte zieht Alarm
Zu neuer Mahd bereitet ſich der Schnitter
Und um die Alpen brauen die Gewitter

Laß Funken ſprühen deinen Stahl
Und Flammen gehn aus deiner Bruſt
Es ſegne glüher Sonne Strahl
Die neue deutſche Werdeluſt
Und wieder komme aus des Schlachtſturms Wehen
Der deutſchen Größe höchſtes Auferſtehen

Wie einſt dem Berner hochgemut
Jm Kampf vom Mund die Lohe ſprang
So ſpeie deines Zornes Glut
Und deines Grimmes Ueberſchwang
Drum Feurio Wir werfen unſre Brände
Und bringen in die Welt die Weltenwendel

Kurt v Rohrſcheidt

Has Eiſerne Kreuz
Es erhielt im Weſten das Eiſerne Kreuz der Huſar Robert

Lüdicke Sohn der Frau Privatiere Elsbeth Lüdicke hier
Dryanderſtr 30

Der Kriegsfreiwillige Dr jur Artur Buttermilch Sohn
des Kaufmanns Hermann Buttermilch hat am 1 Oktober für be
ſonders zuverläſſige Tätigkeit als Befehlsempfänger auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz erhalten

Deutſche Frauen denkt in dieſem Kriegsjahr an eure Ge
burtstagsgabe für die Kaiſerin mahnt der Hauptvorſtand des
Vaterländiſchen Frauen Vereins nachdem er vor kurzem in einem
Aufruf die Bitte ausgeſprochen Deutſche Frauen gebt uns am
Freitag den 22 Oktober d dem Geburtstage der Kaiſerin von
euren Vorräten in Küche und Keller eingekochtes ſteriliſiertes
Obſt und Früchte gebt uns Kompotte Marmeladen und Mus
bringt uns Frucht und Beerenſäfte vergeßt auch den Honig nicht
Gebt von euren Vorräten für die Kämpfer in den Schützengräben
gebt für die Verwundeten und Kranken in den Feld und Kriegs
lazaretten gebt für die Lazarette in der Heimat Die Kaiſerin
hat unſeren Plan gebilligt und genehmigt daß wir eure Gaben
als Geburtstagsgabe für die Kaiſerin in Empfang nehmen
Keine deutſche Frau bleibe zurück Auch die kleinſte Gabe iſt will
kommen und hilft zum großen Werke Helft uns Jhr deutſchen
Frauen dauernd bei unſerer Arbeit für die Verwundeten und
Kranken bei der Fürſorge für die Angehörigen unſerer tapferen
Feldgrauen

Das weibliche Dienſtjahr iſt eine Frage die in dieſer Zeit
des Weltkrieges wohl in allen Frauenberufsorganiſationen be
ſonders ernſthaft beſprochen wird und die ſofern ſie als Vorbe
reitungsfrage der kommenden weiblichen Generation betrachtet
wird auch für die Allgemeinheit von größtem Jntereſſe iſt Der
Kaufm Verbandfür weibl Angeſtellte Sitz Berlin
zurzeit die größte Frauenberufsorganiſation in Deutſchland der
in den 26 Jahren ſeines Beſtehens die Hinaufentwickelung der
handelstätigen Frauen ſtets zu ſeinen vornehmſten Aufgaben
zählte veranſtaltet am Donnerstag 14 Oktober abends 82 Uhr
im Saale Mars la Tour Gr Ulrichſtraße eine öffentliche Ver
ſammlung in der Frl Klara Mleineck aus Berlin über die
Forderung der weiblichen Dienſtzeit einen Vortrag halten wird
Nach dem Vortrag ſoll eine freie Ausſprache ſtattfinden Siehe
heutiges Jnſerat Auch die hieſige Ortsgruppe des Kaufm Ver
bandes f weibl Ang hat ſich ſeit Jahren um die Förderung der
Fachbildung ſeiner Berufsangehörigen bemüht und ihren Be
mühungen iſt es auch gelungen mit Genehmigung des Magiſtrats
und der Schulvorſtände für die weibl Handlungsgehilfen frei
willige Fortbildungskurſe einzurichten welche der
ſtädt Fortbildungsſchule für männl Handlungslehrlinge ange
gliedert wurden Die Herbſtkurſe beginnen Mitte Oktober es
können Meldungen für beide Klaſſen noch angenommen werden
bei der Schulleitung Luiſenſtraße und in der Geſchäftsſtelle des
Kaufm Verb f w Neue Promenade 16 Bei der gerade hier
in Halle noch beſtehenden Unregelmäßigkeit der Lehrverhältniſſe
der weibl Angeſtellten leiſten die freiwilligen Fortbildungsſchul
lurſe eine vorsüsliche Gelegenheit zur Ergänzung der Lehre und

Be deshalb den Handlungsgehilfinnen nicht genug emofohlen
werden

Zwangsverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle ſtand ein
Termin an zur öffentlichen meiſtbietenden Verſteigerung des Saus
grundſtücks Bernhardyſtr 37 hier auf den Namen des Zimmer
manns Friedrich Kurth eingetragen von 2 Ar 58 Qm Größe und
einem jährlichen Nutzungswert von 1940 Mark Belaſtet war das
Grundſtück mit 27000 Mark 6000 Mark und 3000 Mark Er
ſteherin war Frau Bauunternehmer Kurth Friederike geb Vogler
hier mit einem Bargebot von 1050 Mark unter Uebernahme der
beiden erſtſtelligen Hypotheken von zuſammen 33 000 Mark

Ehrung des Kgl Muſikdirektors Organiſten Karl Zehler Jw
Anſchluß an das Scheiden des Genannten aus ſeinem amtlichen
Wirken begaben ſich am Freitag d 8 Mts Herr Stadtſuper
intendent D Wächtler ſowie eine Abordnung der Marien
gemeinde in Perſon des Oberpfarrers Prof Schmidt und der
Gemeindekirchenratsmitglieder Herren Reichardt und Reds
lob in deſſen Wohnung Staudteſtraße 5 zur Abſchiedsbegrüßung
Herr D Wächtler überreichte als Zeichen Allerhöchſter Anerkennung
einer faſt 50jährigen hingebenden Wirkſamkeit im Schul und
Kirchenamt den Kronenorden unter Ausrichtung der Grüße
und Segenswünſche des Kgl Konſiſtoriums ſowie aufrichtigen
Dankes ſeitens der Ulrichsgemeinde der Herr Zehler über
10 Jahre als Organiſt gedient hat Aus der Marienge
meinde dem hauptſächlichen Wirkungskreis des Scheidendenbrachte Oberpfarrer Schmidt ein Schreiben des Gemeindekirchen
rates das die vollſte Würdigung der gewiſſenhaften Treue des
künſtleriſchen Verſtändniſſes und die anerkannte Beherrſchung des
ſchönen Orgelwerkes im Dienſt der Gemeinde Erbauung während
der Zeit von mehr als 35 Jahren ausſprach und daran die Bitte
ſchloß bei dem nunmehrigen Eintritt in den Ruheſtand eine Ehren
gabe zu freier Verfügung anzunehmen Jn bewegter und liebens
würdiger Weiſe brachte der Gefeierte ſeinen Dank an die Behörden
und Gemeinden zum Ausdruck mit der Verſicherung daß es ihm
ſtets Pflicht und Ziel geweſen ſei durch ſein Spiel der Andacht
und Erbauung der im Gotteshauſe Verſammelten zu dienen

Bis Station Dölauer Seide fahren täglich von Halle hin und
zurück 16 Perſonenzüge die Sonntags je nach Bedarf vermehrt
werden Von Halle bis Hettſtedt fahren täglich 3 Züge hin und
zurück und Richtung Gerbſtedt Friedeburg je 1 Zug hin und zurück

Bruno Heydrichs Konferpatorium für Muſik und Theater
Den beiden öffentlichen Prüfungs Aufführungen Opernabend und
Jahresſchlußkonzert folgte die Jahresſchlußver ſammlung am
7 Oktober im Konſervatorium Der Direktor gab einen eingehen
den Bericht über das 16 Schuljahr und betonte daß trotz Krieg
Leid Tod und Siegesfreuden einem Quartett das in dieſem
Schuljahr immer Aufregung ſchaffte uns doch ſtets Fleiß und die
heilige Kunſt die in allen Lagen mit trauern tröſten und feiern
halfen treu blieben An öffentlichen Muſik Aufführungen fanden
in dieſem Jahre neun ſtatt und mehr als ein Dutzendmal wurde
die Kunſt den Verwundeten geboten Den gefallenen Helden

Schülern der Anſtalt Hellmut und Goswin von Bramann Franz
Richter und Hermann Günter wurde ein ehrendes Andenken ge
weiht An Auszeichnungen ſind verliehen worden Das
Preis und Reifezeugnis als Opernſängerin Paula Heinemann
das Reifezeugnis als Opern und Operettenſängerin Käte Schmidt

genannt Schmieden zugleich der neu geſtiftete Willy Gottſchalk
preis das Reifezeugnis als Opern und Konzertſän Lucie
Elze zugleich die Frau Hofrat Profeſſor Krantz Prämie der Ge
ſangspreis des Direktors Helene Hohenfels aus Gotha der
Seminarpreis Margarete Heiſe die Haßenzier Johanni Prämie
erhielten geteilt Maria Neumann aus Weißenfels Frau Emmy
Poltze Martha Schick Trudel Schumann aus Halle die Magda
lenen Zweifelprämie Doris Offenhauer Klavierprämien Her
mann Macſchke und Elſe Korge die Celloprämie Artur Baum
gärtner die Violinprämie Käte Hentſchel Weiter erhielten
Sonderprämien Jngeborg Sinn und Kurt Zilliger Oeffentliche
Belobigung erhielten Jda Schröder aus Leipzig Frau Margarete
Perlick aus Sangerhauſen Lehrer Ernſt Heße Hildegard Leißling
Louiſe Wiedenbeck Johanna Krämer und Aſta von Friedrichs aus
Halle Lobende Erwähnung gegeben an Schüler die nach den
vorgenannten ausgezeichneten Schülern die beſten Zenſurengrade
errungen haben Annemarie Bank Gertrud Ziemann Armgard
Laſtig Richard Witetzkti Paula Horn Arno Pfefferkorn Karl
Richter Hermann Brinken Margarete Kramer Martha Schieke
Annelies und Jlſe Wiedenfeld Hildegard Liſſel Georg Rieſe
Gottfried Hentſchel Frieda Mückenheim Walter Herzog Gertrud
Kummerow Maria Heydrich Charlotte Hoffmann und Marianne
Seehauſe Die Kuhnt Freiſtelle wurde Hildegard Henze auf ein
Jahr zugeſprochen Mit der Mahnung in der ſchweren Zeit aus
zuharren damit das Konſervatorium einſt den Heimkehrenden
zeigen kann daß das Wahre Gute Schöne in der Kunſt weiter
gepflegt worden iſt ſchloß die erhebende Feier Die Ferien haben
am 8 Oktober begonnen Wiederbeginn des Unterrichts am
18 Oktober Anmeldungen werden auch während der Ferien von

1 und 6 Uhr im Sekretariat des Konſervatoriums entgegen
genommen

Sprachreinigung im Verſicherungsweſen Wie auf ſo vielen
anderen Gebieten unſeres gewerblichen Lebens greift auch im Ver
ſicherungsweſen eine immer ſtärker werdende Bewegung zum
Zwecke der Reinigung der Geſchäftsſprache von ollen entbehrlichen
Fremdwörtern um ſich Sie hat vor einigen Tagen zu einer Vor
beſprechung von Vertretern der in Frage kommenden Vereini
gungen und Verbände der Vereinigung öffentlicher Feuerverſiche
rungsanſtalten in Deutſchland der Vereinigung der in Deutſch
land arbeitenden Privatfeuerverſicherungsgeſellſchaften des Ver
bandes Deutſcher Lebensverſicherungs Geſellſchaften des Verbandes
öffentlicher Lebensverſicherungs Anſtalten in Deutſchland und
anderer und ferner des Allgemeinen Deutſchen Sprachvereins ge
führt Das Ergebnis dieſer Beſprechung die vom Geheimen Ober
regierungsrat Dronke geleitet wurde iſt derart daß mit Sicher
heit auf einen vollen Erfolg gerechnet werden kann Die Förde
rung die die oberſten Behörden der Bewegung zuteil werden laſſen
ergibt ſich daraus daß den Verhandlungen als Vertreter des
Reichsamtes des Jnnern Geheimer Regierungsrat Klehmet und
als Vertreter des Kaiſerl Aufſichtsamts für Privatverſicherung
ſein Präſident Geh Oberregierungsrat Jaup veiwohnten Der
Miniſter des Jnnern Exzellenz von Loebell mußte ſich mit Rück
ſicht auf die Geſchäftslage mit dem ſchriftlichen Wunſche für den
Erfolg der Verhandlungen begnügen

Kirchliche Schenkungen ſind in letzter Zeit in Halle folgende
erfolgt U L Frauen Hausgrundſtück zur Wohnung der Gemeinde
ſchweſter St Ulrich 3000 Mark zum Kirchenvermögen von einem
Kirchenälteſten St Laurentius 500 Mark für die Armen von

gerinver tit
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Fran Superintendent Förſter St Johanniskirche Geräte zur
Abendmahlsfeier mit Einzelkelch kirchliche Ausſtattungsgegen
tände 40 Mark für bauliche Zwecke St Pauluskirche 1000 Mk
ür das Gemeindehaus von Paſtor em Schneider

Halliſcher Fußballſport Jn Halle wurden folgende Ergebniſſe
erzielt Hohenzollern Preußen Merſeburg 6 1 Sportfreunde
Minerva 0 Boruſſia Favorit 7 2 Halle 96 Wacker 2

Stadttheater Max Halbes Der Strom deſſen Aufnahme
in den Spielplan ſo einmütigen Beifall fand gelangt in der
gleichen Beſetzung am Dienstag den 12 Oktober zur Wieder
holung Die weiteren Aufführungen der Operetten Novität Alt
Wien ſind für Mittwoch und Sonnabend dieſer Woche feſtgeſetzt
Das Luſtſpiel Biedermeier welches Freitag gegeben wird wird
an dieſem Tage zum letzten Male aufgeführt worauf wir die
vielen Freunde eines wirklich vorzüglichen Luſtſpiels beſonders
aufmerkſam machen Als erſte Oper von Richard Wagner wird
derzeit Tannhäuſer vorbereitet

Aus Liebeskummer Ein in der Kronprinzenſtraße in Stellung
befindliches Dienſtmädchen ſprang am Pfälzer Schieß
graben in die Saale und ertrank Liebeskummer ſoll der Grund
zur Tat ſein Die Leiche konnte noch nicht geborgen werden

Stubenbrand Jn einem Grundſtück der Anhalter Straße
fand ein kleiner Studenbrand ſtatz der durch Hausbewohner ge
löſcht wurde

Selbſtmord Sonntag adend erſchoß ch auf dem Talgen
berg in der Nähe des Waſſerturms ein unbekannter gut
gekleideter Mann im Alter von etwa 60 Jahren
Er trug dunkelgrauen Anzug ſchwarzen weichen Filzhut ſchwarze
Schube Vorhemd mit Umlegekragen ſchwarz und weißgeſtreifte
Krawatte und weißes Leinenhemd mit rotgeſtickten deutſchen Buch

ſtaben W K Der Tote der außer einem leichten Spazierſtock
keinerlei Sachen bei ſich führte wurde nach dem Gertraudenfried
hofe geſchafft

Wem gehört der Zinsſchein Ein Schulknabe hat Mitte Sep
tember d J in der Geiſtſtraße einen Zinsſchein Kupon im
Werte von 12,50 Mark gefunden Der unbekannte Eigentümer
wird erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer
Nr 38 zu melden
Von der Straße Ein vor einen Eiswagen geſpanntes Pferd

ging in der Königſtraße durch Es lief nach dem Riebeckplatze wo
es aufgehalten werden konnte Schaden entſtand nicht Am
Moritzzwinger ſtieß ein Motorwagen der Stadtbahn mit einem
Laſtfuhrwerk zuſammen Durch den Anprall wurde der Motor
vagen derartig beſchädigt daß er außer Betrieb geſetzt werden
mußte Jn der Cröllwitzer Straße wurde durch einen um
ſtürzenden abgeſtorbenen Baum die Glasumhüllung einer Straßen
laterne zertrümmert
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Bereine und Verſammlungen
Der Halleſche Männergeſangverein gegründet 1861 hielt im

Heim Bäcker Jnnungshaus ſeine Generalverſammlung ab Nach
Erſtattung des Jahres und Kaſſenberichts fand die Vorſtands
wahl ſtatt Es wurden gewählt die Herren Kunſtgärtner Auguſt
Kammann als Vorſitzender Weißgerbermeiſter Rudolf Winzer als
deſſen Stellvertreter Magiftratsſekretär Karl Wagner als
Kaſſterer Bandagiſt W Bernsdorf als Schriftführer Die Singe
ſtunden werden regelmäßig jeden Donnerstag abend in der ge
nannten Gaſtwirtſchaft unter Leitung des Herrn Geſanglehrer
Richter abgehalten

Der Gartenbau Verein Halle Vorſitzender Prof Dr P
Holdefleiß lädt zur Monatsverſammlung auf Dienstag abend
8 Uhr nach dem Hotel Kaiſer Wilhelm ein Herr Stadtverordneter
A Spindler ſpricht Ueber die Lage im Gärtnereibetriebe während

der Kriegszeit Gäſte ſind willkommen
Der 5 kommunale Bezirksverein hat Monatsverſammlung am

Donnerstag abend 814 Uhr im Hotel Langhammer Händelſtr 1
mit folgender Tagesordnung 1 Mitteilungen des Vorſitzenden
2 Stadtverordnetenwahl 3 Beſprechung ſtädtiſcher Angelegen
heiten 4 Verſchiedenes

Der Bezirk Halle des Nordoſtthüringer Turngaues hielt geſtern
nachmittag in der Turnhalle des Stadtgymnaſiums hier ſeine letzte
diesjährige Bezirksvorturnerſtunde ab Durchgenommen wurden
unter Leitung des Bezirksturnwarts Loſch Giebichenſteiner Turn
verein Freiübungen und Turnen an verſchiedenen Geräten Jn
der Gaſtwirtſchaft zum Landsknecht fand dann eine Sitzung ſtatt
in der das Geturnte durchgeſprochen wurde Die Gauvorturner
ſtunde findet am Sonntag den 14 November in Merſeburg ſtatt
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Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
Bei der am 1 Oktober 1915 erfolgten Ausloſung unſerer 3i

ſchuldverſchreibungen wurden folgende Nummern gezogen
11 162 173 228 286 395 410 459 471 479 495 841 934 1104 1295
1331 1373 1380 1395 1456 1494 1530 1583 1622 1623 1758 1813 1945
1972 2003 2046 2120 2162 2280 2448 2493 2639 2676 2727 2757 2759
2778 2783 2803 2804 2896 2821 2958

Dieſe Stücke werden gegen ihre Rückgabe vom 1 April 1916 ab bei der
Geſellſchaftskaſſe in Halle a Brüderſtraße 2 bei den Bankhäuſern
H F Lehmann und Reinhold Steckner in Halle a ſowie bei der
Berliner Handels Geſellſchaft in Berlin zum Renunwerte eingelöſt und
vom 1 April 1916 ab nicht mehr verzinſt Der Betrag der nach dem I April
1916 fälligen mit den Stücken etwa nicht eingelieferten Zinsſcheine wird vom
Kapitalbetrage gekürzt

Von dem am 1 April 1915 durch Ausloſung fällig gewordenen 31
Teilſchuldverſchreibungen iſt das Stück 1579 noch einzulöſen

Halle a den 9 Oktober 1915
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft

Der Vorſtand Czarnikow

Amtliche Hekannimachnugen

Bekauntmackhnun
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdi
vorzulegen iſt

Halle a S, den 5 Oktober 1915

Teil

Jirr Großer Berlin

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Dezember 1912 bis Februar 1914 verſetzten
und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 69 321
bis 77 937 tragen und über welche die Pfandſcheine in blauem
und grünem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 20 Oktober d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
haufes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfenden und beginnt voraus
geſetzt das eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt um
3 Uhr vormittags und um 43 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 19 Oktober d Js ſtatt worauf das beteiligte Publi
kum beſonders aufmerkſam gemacht wird

S alle den 28 September 1915
Das Leihamt der Stadt Halle

l

Strakkammer
Halle den 9 Oktober

Nach elf Jahren feſtgenommen
Jm Jahre 1904 erregten zwei Einbruchsdiebſtähle großes Auf

n in Halle Einem Maurermeiſter waren einige wertvolle
Schmuckſtücke aus ſeiner Wohnung geſtohlen worden außerdem war
dem Einbrecher eine Jnvalidenkarte in die Hände gefallen Bei
einem Münzſammler war aus ſeinem Schaufenſter die ganze
Sammlung im Werte von 2000 Mark verſchwunden Es gelang
gleich nach der Tat eine h die ſich der geſtohlenen Jnvaliden
karte bediente in Leipzig feſtzunehmen als ſie Münzen verkaufte

Dieſer W gelang es jedoch zu entkommen Es ſtellte ſich dann
heraus daß es ſich um einen gewiſſen ſchon mit Zuchthaus vorbeſtraften Richter handeln müſſe Bei ſeiner Schweſter hatte
man nämlich einen Teil des geſtohlenen Schmucks wieder gefunden
Inzwiſchen war es dem Richter gelungen nach dem Rheinland zu
entkommen Jn Aachen verſorgte er ſich mit einem Militärpaß
den er von einem Jngenieur ſtahl Mit dieſem Paſſe entkam
er nach Belgien und dann nach Holland Hier wurde er zweimal
wegen Diebſtahls zu längeren Gefängnisſtrafen verurteilt Bei
Ausbruch des Krieges kehrte er unter dem Namen Olav Wolters
nach Straßburg zurück Hier wurde er wegen eines Diebſtahls
feſtgenommen Er leugnete hartnäckig Richter zu ſein Auch als
ihm ſein Vater gegenübergeſtellt wurde und ihn erkannte blieb er
bei ſeinem Leugnen Er wurde trotzdem nach Halle überführt um
ſich wegen der eingangs erwähnten Diebſtähle zu verantworten
Nach anfänglichem Beſtreiten gab er dann in der Verhandlung zu
Richter zu ſein Er habe ſich in England naturaliſteren laſſen und
dort den Namen Olav Wolters geführt Die Diebſtähle beſtreitet
r Er will die Münzen von einem Handvwerksburſchen gekauft
haben

Der Staatsanwalt beantragt fünf Jahre Zuchthaus
Der Verteidiger iſt der Anſicht daß man dem Angeklagten nur

Hehlerei nachweiſen könne Es wäre nicht möglich ihm den Dieb
ſtahl nachzuweiſen Der Diebſtahl der Jnvalidenkarte ſei ver
jährt Es müſſe da auch Hehlerei verjährt ſei Freiſpruch erfolgen

Das Gericht war völlig von der Schuld des Angeklagten über
zeugt der zu vier Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverluſt verurteilt wurde

Provinzial Nachrichken
Nautſchütz 9 Oktober Tödlicher Unfall Der drei

zehnjährige Sohn des Schuhmachermeiſters Hegel hier verunglückte
tödlich indem er mit einem Ochſengeſpann des hieſigen Ritter
gutes beſchäftigt von ſeinem Geſchirr am Freitag vormittag über
fahren wurde er konnte nur als Leiche in die elterliche Wohnung
gebracht werden Wie das Unglück entſtanden iſt konnte nicht
feſtgeſtellt werden da niemand zugegen war

Gera 10 Okt Schenkung Kommerzienrat Otto
Feiſtkorn hat abermals eine Summe von 10 000 Mark zur Unter
ſtützung von Angehkörigen im Kriege gefallener eder verwundeter
heimgekehrter Reußenländer zur Verfügung geſtellt

Magdeburg 9 Okt Kapellmeiſter Krug Wald
ſee Der hieſige ſtädtiſche Kapellmeiſter kgl Muſikdirektor Prof
Joſef Krug Waldſee iſt 57 Jahre alt geſtorben Er wirkte hier
ſeit 1901 als Leiter der Symphoniekonzerte und der Geſell
ſchaftskonzerte des ſtädtiſchen Orcheſters ſowie als Dirigent des
Lehrergeſangvereins und eines großen gemiſchten Chors Früher
war er Dirigent in Stuttgart Chordirektor am Hamburger Stadt
theater Kapellmeiſter an den Stadttheatern in Brünn und Augs
burg und Dirigent in Rürnberg geweſen Krug Waldſee iſt als
Komponiſt mit Chor und Sololiedern Chorwerken Symphonien
und Opern hervorgetreten

u

Geſchäfksverkehr

Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantworktung

Eine Hewährte Methode zur Desinfektion der Mund und
Rachenhöhle Jn der rauhen Jahreszeit iſt die Gefahr einer Er
kältung und die Aufnahmefähigkeit für die Bakterien der ſogen
Erkältungskrankheiten am größten Jnfektionskrankheiten wie
Diphtherie Scharlach Typhus und andere werden bekanntlich da
durch hervorgerufen daß die Keime mit der Atmungsluft durch
die Nahrung oder Hände in die Mundhöhle gelangen Als Schutz
vor Anſteckung bewähren ſich die Formamint Tabletten der Firma
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Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
herbeigeführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die
größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur
Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß
ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden ſon
dern auch durch fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes
ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

Die Polizeiverwaltung

Ueber das Vermögen des Buch

e h

Aktiongosolsehaft
Falle Halle a S

leime vernichtet Zur Verſendung an unſere Kriegerden Unbilden der Kälte Näſſe und Witterungsumf
ausgeſetzt ſind eignet ſich beſonders die FormamintFeldpoſt
packung die in Apotheken und Drogetien erhältlich iſt

u auf den der heutigen Nummer beiliegender
Proſpekt

das in alle
n gelangten

n Seite zum s n althegz
die im Felde

hläge täglich

leimhäüte eindringt und die dort

Wir ver

Hallſcher

10 Oktober 11 Oktober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromeier Millimeter 754,4 755 8Thermometer Celſſus 96 7Rel Feuchtigkeit 95 94Wind O 1 N 2Marximum der Temperatur am 10 Oktober 11 49 C
Minimum in der Nacht vom 10 Oktober zum 14 Oktober 48 2 C
Riederſchläge am 11 Oktober 7 Uhr morgens 0 mm
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Handel Gewerbe und Verkehr

Deutſch Amerikaniſche Werkzeugmaſchinenfabrik
vormals Guſtav Krebs G in Halle

Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir in Ergänzung unſerer
bisherigen Mitteilungen

Der Krieg in deſſen Zeichen das verfloſſene Geſchäftsjahr
ſtand blieb auch für unſere Verhältniſſe nicht ohne W

ährend in den erſten Monaten des Krieges etw volftändiges Vern
ſiegen der Aufträge auf Werkzeugmaſchinen eintrat ſetzte
nachher die Nachfrage nach ſolchen ab Lager oder mit allerkürzeſten
Lieferzeiten um ſo lebhafter ein eine Nachfrage die wegen Mangel
an Facharbeitern leider nicht genügend ausgenutzt werden konnte
Unſere Abteilung Schreibmaſchinen die ebenfalls unter
der Entziehung von Spezialarbeitern und andererſeits infolge der
unterbundenen Exportmöglichkeiten äußerſt ſtark zu leiden hatte
konnte nur im beſcheidenſten Umfange aufrecht erhalten werden
Seit Anfang der zweiten Hälfte des Geſchäftsjahres ſind wir auch
teilweiſe mit Heeresaufträgen beſchäftigt

Durch oben geſchilderte Umſtände und ferner dadurch daß wir
auch bei der Abteilung Schreibmaſchinen die Abſchreibungen
wieder in der alten Weiſe vorgenommen haben erklärt ſich der
Verluſt mit welchem das Geſchäftsjahr abſchließt erſelbe
beläuft ſich auf Mk 22 263,66 Hierzu der Verluſtvortrag aus
1913,/14 Mk 69 435,66 ergibt einen Geſamtverluſt von
Mk 91699,32 Die Zugänge auf den Beſtandkonten betragen
Mk 4382,52 ſie ſind ungefähr um die Hälfte der vorjährigen
Summe kleiner Die Abſchreibungen betragen Mark 30 053,80
Ferner ſind entnommen dem Delkrederefonds zu Abſchreibungen
auf unſere Forderungen Mk 1253,03 dem Dispofſitionsfonds wegen
einer Garantieverpflichtung aus früherer Zeit Mk 1500

Gothaer Waggonfabrik Akt Geſ Jn der Generalverſammlung
wurde ausgeführt Das laufende Jahr habe ſich den Verhältniſſen
entſprechend befriedigend angelaſſen Wegen der ungewiſſen poli
tiſchen Lage könne indes keine Gewähr für eine fortlaufend gleich
günſtige Beſchäftigung übernommen werden Auf Anfrage teilte
der Vorſitzende weiter mit daß die vrhältnismäßig hohen Ab
ſchreibungen darauf zurückzuführen ſeien daß man neue Maſchinen
bdabe anſchaffen müſſen über deren weitere Benutzung im Frieden
noch nicht entſchieden werden könne die aber dann der Geſellſchaft
nicht zur Laſt fallen ſollen Weiter erfolgte die Zuwahl des
Herrn Hermann Waller Berlin Geſchäftsinhaber der Direktion
der Diskonto Geſellſchaft Die Dividende beträgt wie im Vor
jahre 12 Prozent
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Saale und Rnſtrut Fall WuchsArter n 10 Okt 8 Okt 2 SNebra Oberpegel 2,02 l 6Unterpegel 44 1,34 10Weißenfels Oberpegel 52 2, 44 u 8Unterpegel 75 7661 22Trotha II Okt 1,98 9 Okt 1,80 18Alsleben Oberpegel 10 Okt 2,47 8 Okt 2,40 7
Unterpegel r 32 l 6 6re T0,92 95 3Calbe Oberpegel rl,52 46,80 62 18Unterpegel

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

beſteht ſeit 51 Jahren Jn 15 J beſtanden genau 900 Schüler
131 Abitur 173 Ober u Unterprim 155 Ober u Unterſekund

Lehrgänge zur Nachhilfe in Franzöſ Engl Latein Griechiſch
J 5 Vollſtunden zu je 20 Mk monatlich beginnend mit dem 15 Oktober

B
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Dr Harang s Anstaft
Halle a Vobert Franz Str 1

363 Einjährige und 78 für VII

Mathematik uſw bis Oberprima einſchließlich mit wöchentlich

Anmeldungen täglich von 7 UhrPenſion Proſpekt S
m von E Seycllitz

gungen die letzte Steuerquittung

druckereibeſitzers Bruno Schenune
mann in Halle a Mühlweg 8
alleinigen Jnhabers der Firma C A
Kaemmerer Co in Halle a
Barfüßerſtraße 14 wird heute am
9 Oktober 1915 vormittags 9 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Max Knoche in
Halle a Hermannſtraße 5 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
28 November 1915 bei dem Gericht
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 8 November 1915
vormittags 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 7 Dezember 10915
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin

anberaumt
Allen Perſonen welche eine zur

maſſe beträgt 2372,30 MkK

Bekanntmachung
Jn dem Konkursverfahren über den

Rachlaß des verſtorbenen Stellmacher
meiſters Oskar Martin in Halle
a S ſoll die Schlußverteilung er
folgen nachdem bereits am 14 De
zember 1914 eine Abſchlagsverteilung
von 8 ſtattgefunden hat

Die zur Verteilung gelangende Reſt
wovon

noch die Gerichts und Verwaltungs
koſten in Abzug kommen

Die an der Schlußverteilung teil
nehmenden Forderungen betragen ins
geſamt 22760,71 Mk

Das Schlußverzeichnis liegt in der
Gerichtsſchreiberei 7 des Königl Amts
gerichts zu Halle a Zimmer Nr 43
zur Einſicht der Beteiligten aus

Halle a den 11 Oktober 1915
Mar Knoche Konkursverwalter

Spitzenklöppeln

Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 14 Oktober
Um 8 Uhr Prüfung und Aufnahme der angemeldeten Schülerinnen
Anmeldungen nimmt Mittwoch den 13 Okt 11 12 Uhr noch entgeg

die Direktorin Emma Seydlitz
Freiwilliger Forthildungs Unterricht

für weibliche Handlungsgehilfen
Beginn der Herbſtkurſe Mitte Oktober in der ſtädtiſchen kauf

männiſchen Fortbildungsſchule Luiſenſtraße
Oberſtufe Doppelte Buchführung

Rechnen
Geſetzeskunde

Unterſtufe Einfache Buchführung
Rechnen
Handelsbetriebslehre

Meldungen in der Schule und im kaufmänniſchen Verband für
weibliche Angeſtellte Neue Promenade 11

Täglich von 12 3 Uhr Telephon 4918
Ghemie Sehule für Damen

Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule

Dr S Gärtner Hallea Mühlweg
Thale Harz Lehr und Haus

haltnngs Penſitonat von Fr Prof
Lohmann Auch in Krieg voll

224

Konkursmqfſe gehörige Sache in Beſitz
jaben oder zur Konkursmaſſe etwas

dig ſind wird aufgegeben nichts
an den Gemeinſchuldner zu verabfolgen
De leiſten auch die tu
a egt von

Auf vielſeitigen Wunſch eröſfne einen
Kurſus im Spitzenklöppeln Ge
arbeitet werden Spiten Einſätze

Ecken Taſchentücher n uſw
Utenſilien auf Lager ungen
für Kurſus einzelne Stunden und

Serpſichung
dem Beſitze der Sache

und von den Forderungen für welche

und Herren erhalten eine voll
ständige gründliche Husbildung
fur das Kontor oder nur in kaufmund lanchw Buchföhrung Steno
graphie Maschineschreiben etc in

Privatzirkel außer dem Hauſe v
Dienstag und Mittwoch von 11 Uhr

Forſter uFrau A Wulfert Walther
Lehrerin für Spitzenklöppeln und Mit
arbeiterin für Mode und Haus uſw

ſße aus der Sache abgeſonderte Be
friedigung in Anſpruch nehmen dem
Konkursverwalter bis zum Rovem
ber 1915 Anzeige zu machen

alle a S den 9 Oktober 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7

Carl éieseguth s
HandelslehraustfaltZinksgartenstrasse i 5

ernruk 3015

Unterr Beſte ung Kräſtig ingeſchützter Waldlage Proſp

Vrteunholz Verkauf

der Arbeitsſtätte der Evang Stadt
miſſion Weidenplan 5

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer

ei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz
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